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IST DER MENSCH NICHT EIN WUNDER?

WIR VERSICHERN DAS WUNDER MENSCH.

Der Mensch  
kann Gänsehaut  
bekommen, ohne  
dass ihm kalt ist.
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ED I TOR I A L

Die Sommerausgabe unseres Kundenma-
gazins liefert Ihnen wieder einige wichtige 
und interessante News frei ins Haus:

Besonders profitieren können Sie von un-
serem neuen Service für Sie: Ab sofort kön-
nen Sie Ihre Versicherungsangelegenheiten 
bequem von Ihrem Smartphone erledigen. 
Die Installationsanleitung (ehrlich, es ist 
ganz einfach …) finden Sie in diesem Ma-
gazin – und schon können Sie unser „App“ 
nutzen: für Schadenmeldungen, Adressän-
derungen, und vieles mehr.

Aktuelle Informationen zu den populä-
ren Elektrobikes und News zum „neuen“ 
Führerschein finden Sie ebenfalls auf den 
nächsten Seiten.

Haben Sie Kinder? Sind Ihre Kinder in 
Ihren Polizzen mitversichert?

Dann sollten Sie Ihr Augenmerk auf den Ar-
tikel in der Heftmitte lenken!

Denn besonders wenn Ihre Kinder die Schu-
le beenden, großjährig werden, oder einen 
Beruf ergreifen ist besondere Sorgfalt be-
züglich der Versicherungsbedingungen ge-
fordert: in manchen Polizzen genießen Ihre 
Kinder bis weit über die Großjährigkeit hin-
aus Versicherungsschutz als mitversicherte 
Person, in manchen Versicherungssparten 
verlieren sie den Schutz bereits wenn sie 
mit 16 Jahren einen Lehrberuf ergreifen.

Um hier für Sie und Ihre Kinder besten 
Versicherungsschutz gewährleisten zu 
können, sind wir auf Ihre Informationen 
angewiesen! Bitte melden Sie sich bei 
uns, damit wir Ihre Versicherungspolizzen 
gegebenenfalls entsprechend anpassen 
können!

In diesem Sinne, wünsche ich Ihnen einen 
schönen Sommer und gute Erholung!

INFINCO OG
Insurance and Financial Consulting

Maria-Theresien-Strasse 27
6020 Innsbruck
office@infinco.com
fon: +43 512 588580-11
fax: +43 512 588580-15
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Rettungsgasse aus Krise und Sparpaket gesucht? 
Setzen Sie im Urlaub auf die sichere Mitte! 

Vor allem jetzt ist es wichtig, für ihr Recht auf Reisen umfassend vorzusorgen, damit in jedem Fall  
Sie und nicht Ihre Träume baden gehen.
Für �nanziellen Ausfall eines geplatzten Urlaubs kann jeder Reisevermittler eine Storno-, Gepäck- 
und Rückholversicherung usw. anbieten. Was aber, wenn die Kreuzfahrt statt in der Karibik in den 
Schlagzeilen endet und Sie Ihren über das Pauschalangebot hinausgehenden individuell höheren 
Schaden geltend machen müssen? 
Grundsätzlich kann der Reiseveranstalter zur Haftung herangezogen werden. In diesem Fall sollten 
Sie überprüfen, ob Ihre Rechtsschutzversicherung weltweiten Geltungsbereich für Reisen (Eintritt 
des Versicherungsfalles auf der ganzen Welt) anbietet und zumindest eine Klagemöglichkeit 
innerhalb der EU (Sitz des Reiseveranstalters) besteht. ARAG hat diesen „Reiserechtsschutz“ bereits 
seit über 10 Jahren in ihren Bedingungen verankert. Darüber hinaus wird ARAG in der nächsten 
Tarifgeneration (Einführung im laufe des Jahres 2012) aus dem Bereich Schadenersatz- und 
Strafrecht sogar weltweite Klagemöglichkeit nach Unfällen mit Personenschäden anbieten.

Mit ARAG sicher weltweit unterwegs

Leiter Vertrieb und 
Kommunikation

ARAG. DER RECHTSSCHUTZSPEZIALIST.

Dr. Gerhard Kalcik,

Versicherungsangelegenheiten rasch, effizient und bequem vom eigenen Smartphone 
erledigen – das können Sie ab sofort mit unserer brandneuen App! Denn wir wissen, 
wie kostbar Ihre Zeit ist …

Es	ist	ein	Schaden	passiert?
Schadenmeldung	leicht	gemacht	–	
mit	der	IGV-App!
Schäden hat man immer wieder – leider! 
Sei es mit dem Auto, Zuhause oder im 
persönlichen Umfeld. 

Mit unserer App haben Sie die Möglich-
keit, diese Ärgernisse schnell und effektiv 
an unser Büro zu melden, damit wir die 
weitere Abwicklung mit der Versicherung 
für Sie vornehmen können.

Im Hauptmenü fi nden Sie dazu den Punkt 
„Schadensmeldung“.
Sie können dort auswählen, welchen Le-
bensbereich der Schaden betrifft. 

Füllen Sie einfach die 
angegebenen Felder 
aus – je detaillierter 
Ihre Informationen 
sind, desto besser – 
und senden Sie uns 
die Schadensmel-
dung. 

Welche	Vorteile	bringt	Ihnen	unsere	App?
•	 Die	Daten	 Ihres	Ansprechpartners	 für	

Versicherungsfragen	immer	aktuell!
•	 Tipps	zur	Schadensverhütung!
•	 Es	hat	sich	doch	einmal	ein	Schaden	

ereignet	 –	 melden	 Sie	 diesen	 direkt	
über	die	App	an	uns,	wir	kümmern	uns	
um	alles	Weitere!

•	 Aktuelle	Neuigkeiten	von	uns	direkt	zu	
Ihnen	aufs	Handy!

•	 Droht	ein	Unwetter?	Ein	Blick	auf	un-
sere	Österreich-Übersicht	und	sie	wis-
sen	mehr!

•	 Eine	 App	 für	 Alles	 –	 es	 besteht	 kei-
ne	 Notwendigkeit,	 die	 Apps	 der	 ver-
schiedenen	Versicherungen	auf	Ihrem	
Smartphone	zu	installieren.	Wir	als	Ihr	
Makler	kümmern	uns	darum,	dass	al-
les	bei	 den	 richtigen	Ansprechperso-
nen	landet!

Wie	kommen	Sie	zu	dieser	App?
Die App ist im AppStore für iPhone und 
iPad sowie im Android Market für Ihr And-
roid-Handy bzw. -Tablet kostenlos erhält-
lich. Suchen Sie die App mit dem Namen 
„IGV Makler“ und ins-
tallieren Sie sie auf Ih-
rem Handy. 

Nach dem erstmali-
gen Öffnen werden 
Sie nach Ihrem per-
sönlichen Code ge-
fragt. Einfach den 
Code (siehe Box) ein-
geben – und das war 
es auch schon!

Füllen Sie einfach die 
angegebenen Felder 
aus – je detaillierter 
Ihre Informationen 
sind, desto besser – 
und senden Sie uns 
die Schadensmel-
dung. 
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Ihr direkter Draht zu uns:
Die neue App von INFINCO – 
Ihrem Versicherungsmakler!

HIER IST IHR PERSÖNLICHER CODE: 
699556

LADEN SIE NOCH HEUTE UNSERE 
APP HERUNTER!

Rettungsgasse aus Krise und Sparpaket gesucht? 
Setzen Sie im Urlaub auf die sichere Mitte! 

Vor allem jetzt ist es wichtig, für ihr Recht auf Reisen umfassend vorzusorgen, damit in jedem Fall  
Sie und nicht Ihre Träume baden gehen.
Für �nanziellen Ausfall eines geplatzten Urlaubs kann jeder Reisevermittler eine Storno-, Gepäck- 
und Rückholversicherung usw. anbieten. Was aber, wenn die Kreuzfahrt statt in der Karibik in den 
Schlagzeilen endet und Sie Ihren über das Pauschalangebot hinausgehenden individuell höheren 
Schaden geltend machen müssen? 
Grundsätzlich kann der Reiseveranstalter zur Haftung herangezogen werden. In diesem Fall sollten 
Sie überprüfen, ob Ihre Rechtsschutzversicherung weltweiten Geltungsbereich für Reisen (Eintritt 
des Versicherungsfalles auf der ganzen Welt) anbietet und zumindest eine Klagemöglichkeit 
innerhalb der EU (Sitz des Reiseveranstalters) besteht. ARAG hat diesen „Reiserechtsschutz“ bereits 
seit über 10 Jahren in ihren Bedingungen verankert. Darüber hinaus wird ARAG in der nächsten 
Tarifgeneration (Einführung im laufe des Jahres 2012) aus dem Bereich Schadenersatz- und 
Strafrecht sogar weltweite Klagemöglichkeit nach Unfällen mit Personenschäden anbieten.

Mit ARAG sicher weltweit unterwegs

Leiter Vertrieb und 
Kommunikation

ARAG. DER RECHTSSCHUTZSPEZIALIST.

Dr. Gerhard Kalcik,

Ihr direkter Draht zu uns: 
Die neue App von Steinlechner 
– Ihrem Versicherungsmakler!

HIER IST IHR PERSÖNLICHER CODE: 
609137

LADEN SIE NOCH HEUTE UNSERE 
APP HERUNTER!
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Rettungsgasse aus Krise und Sparpaket gesucht? 
Setzen Sie im Urlaub auf die sichere Mitte! 

Vor allem jetzt ist es wichtig, für ihr Recht auf Reisen umfassend vorzusorgen, damit in jedem Fall  
Sie und nicht Ihre Träume baden gehen.
Für �nanziellen Ausfall eines geplatzten Urlaubs kann jeder Reisevermittler eine Storno-, Gepäck- 
und Rückholversicherung usw. anbieten. Was aber, wenn die Kreuzfahrt statt in der Karibik in den 
Schlagzeilen endet und Sie Ihren über das Pauschalangebot hinausgehenden individuell höheren 
Schaden geltend machen müssen? 
Grundsätzlich kann der Reiseveranstalter zur Haftung herangezogen werden. In diesem Fall sollten 
Sie überprüfen, ob Ihre Rechtsschutzversicherung weltweiten Geltungsbereich für Reisen (Eintritt 
des Versicherungsfalles auf der ganzen Welt) anbietet und zumindest eine Klagemöglichkeit 
innerhalb der EU (Sitz des Reiseveranstalters) besteht. ARAG hat diesen „Reiserechtsschutz“ bereits 
seit über 10 Jahren in ihren Bedingungen verankert. Darüber hinaus wird ARAG in der nächsten 
Tarifgeneration (Einführung im laufe des Jahres 2012) aus dem Bereich Schadenersatz- und 
Strafrecht sogar weltweite Klagemöglichkeit nach Unfällen mit Personenschäden anbieten.

Mit ARAG sicher weltweit unterwegs

Leiter Vertrieb und 
Kommunikation

ARAG. DER RECHTSSCHUTZSPEZIALIST.

Dr. Gerhard Kalcik,

Sie haben auch die Möglichkeit, aussagekräftige Fotos, wel-
che den Schaden genauer beschreiben und Ihren aktuellen 
Standort mit der Schadensmeldung mit zu senden. Oft er-
leichtert dies die Abwicklung des Schadens und vermeidet 
Rückfragen, welche Zeit in Anspruch nehmen.

News,	Service	&	Mehr
Im Bereich „News“ fi nden Sie interessante Meldungen und 
Neuerungen. Auf diese Art und Weise haben wir die Möglich-
keit, direkt und unmittelbar mit Ihnen in Kontakt zu treten. 

Sie möchten nähere Informationen zu einem angeführten 
Thema? Nehmen Sie Kontakt mit uns auf – wir beraten Sie 
gerne!

Im Servicebereich, welcher laufend erweitert wird, werden 
wir Ihnen Tipps bereitstellen, welche Sie dabei unterstützen, 
Schäden zu vermeiden, Informationen von uns zu gewünsch-
ten Themen erhalten und noch vieles mehr. 

Also: Lassen Sie sich überraschen, welche Vorteile Sie 
mit unserer App in Zukunft haben werden!

Rettungsgasse aus Krise und Sparpaket gesucht? 
Setzen Sie im Urlaub auf die sichere Mitte! 

Vor allem jetzt ist es wichtig, für ihr Recht auf Reisen umfassend vorzusorgen, damit in jedem Fall  
Sie und nicht Ihre Träume baden gehen.
Für �nanziellen Ausfall eines geplatzten Urlaubs kann jeder Reisevermittler eine Storno-, Gepäck- 
und Rückholversicherung usw. anbieten. Was aber, wenn die Kreuzfahrt statt in der Karibik in den 
Schlagzeilen endet und Sie Ihren über das Pauschalangebot hinausgehenden individuell höheren 
Schaden geltend machen müssen? 
Grundsätzlich kann der Reiseveranstalter zur Haftung herangezogen werden. In diesem Fall sollten 
Sie überprüfen, ob Ihre Rechtsschutzversicherung weltweiten Geltungsbereich für Reisen (Eintritt 
des Versicherungsfalles auf der ganzen Welt) anbietet und zumindest eine Klagemöglichkeit 
innerhalb der EU (Sitz des Reiseveranstalters) besteht. ARAG hat diesen „Reiserechtsschutz“ bereits 
seit über 10 Jahren in ihren Bedingungen verankert. Darüber hinaus wird ARAG in der nächsten 
Tarifgeneration (Einführung im laufe des Jahres 2012) aus dem Bereich Schadenersatz- und 
Strafrecht sogar weltweite Klagemöglichkeit nach Unfällen mit Personenschäden anbieten.

Mit ARAG sicher weltweit unterwegs

Leiter Vertrieb und 
Kommunikation

ARAG. DER RECHTSSCHUTZSPEZIALIST.

Dr. Gerhard Kalcik,
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fahrrad versichern?
Elektrofahrräder, auch E-Bikes genannt, erleben derzeit einen enormen Boom und 
viele E-Bikebesitzer stellen sich die Frage wie diesbezüglich der Versicherungsschutz 
geregelt ist.

Es gibt zwei Arten von Elektrofahrrädern: 
•	 Elektrofahrräder mit beschränkter 

Tretunterstützung unterliegen der Pri-
vathaftpflichtversicherung

•	  Elektrofahrräder mit unlimitierter Tre-
tunterstützung unterliegen der KFZ-
Haftpflichtversicherung

Elektrofahrräder mit beschränkter 	
Tretunterstützung
Diese sind der Großteil aller am Markt er-
hältlichen E-Bikes und haben die Eigen-
schaft, dass der Elektromotor anspringt, 
wenn der Fahrer in die Pedale tritt. Der 
Motor unterstützt nur das Treten. Um als 
Fahrrad im Sinne der StVO zu gelten, 
darf in Österreich ein Elektrofahrrad eine 
Motorleistung von maximal 600 Watt ha-
ben und maximal 25 km/h schnell sein. 
Diese Fahrräder sind so konzipiert, dass 
sich der Motor automatisch bei 25km/h 
ausschaltet.
 
E-Bikes und Segways gelten in Österreich 
als Fahrräder und unterliegen somit nicht 
der Kennzeichenpflicht. Da in der Privat-
haftpflicht alle nicht kennzeichnungs-
pflichtigen Fahrzeuge für den privaten 
Gebrauch mitversichert gelten, ist diese 
Kategorie von Fahrrädern in der Privat-
haftpflichtversicherung mitversichert.
 
Elektrofahrräder mit unlimitierter 	
Tretunterstützung:
Aufgrund der höheren Motorleistung 
erreichen diese Fahrzeuge höhere Ge-
schwindigkeiten (bis 40 km/h) und somit 
gelten diese in Österreich nicht als Fahr-
rad sondern als „Moped“. Mopeds sind 
kennzeichnungspflichtig und unterliegen 
der KFZ-Haftpflichtversicherung.

… und wie sieht es mit der 	

Versicherung aus?
Im Rahmen der Privathaftpflichtversi-
cherung – ein Bestandteil der Haus-
haltsversicherung – ist die Verwendung 
von Elektrofahrrädern mit beschränkter 
Tretunterstützung mitgedeckt, wichtig 
ist jedoch darauf zu achten, oder der/die 
FahrerIn auch wirklich Versicherungs-
schutz im Rahmen dieser Haushaltsver-
sicherung hat (besonders Jugendliche, 
die schon berufstätig sind, usw.). 

Mit speziellen E-Bike-Versicherungspa-
keten können Sie sich als Besitzer ei-
nes Elektrofahrrades (bis 25 km/h ohne 
Kennzeichen) gegen mögliche finanzielle 
Risiken im Fall des Unfalls sehr gut ab-
sichern. 

Auch das E-Bike selbst kann mit einer 
Kaskoversicherung gut geschützt wer-
den.

Für eine Rundumabsicherung empfeh-
len wir auch eine Privat-Rechtsschutz-
Versicherung, damit Sie ohne finanzi-
elles Risiko zu Gericht oder zu einer 
außergerichtlichen Einigung gelangen.

Unser Team „neu“:  
Ein Mix aus altbewährt  
und jungmotiviert!
Seit Februar 2011 ist Kerstin Rehfeld in unserem Backoffice-Bereich  
tätig, seit Mai 2012 verstärkt Alexandra Rebitsch ebenfalls diesen Bereich. 
Beide Damen haben jahrelange Erfahrungen in der Versicherungsbranche 
und stehen Ihnen mit ihrem Know-How gerne zur Verfügung! Die idealen  
Ergänzungen für unsere „treue Seele“ Kathrin Amort.
 
„Altbewährt“ die Situation im Vertrieb mit Dietmar Meindl, Günter Scheifinger 
und Manfred Steinlechner.
 
Herr Masek hat das Unternehmen nach 10 Jahren aus familiären Gründen 
verlassen. Wir wünschen Ihm auf diesem Wege noch einmal viel Kraft für  
seine neuen Aufgaben und danken für die langjährige Firmentreue!

Manfred Steinlechner

Dietmar Meindl

Scheifinger Günter
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Irrtum löst Run auf 
Führerschein aus
Rund 2,5 Millionen Österreicher besitzen bereits den Führerschein 
im Scheckkartenformat. Trotzdem gibt es derzeit einen regelrechten 
Ansturm auf die Verkehrsämter – allerdings wegen eines Missver-
ständnisses.

Befristeter	Schein	für	alle	ab	2033	Pflicht!
Viele Autofahrer glauben nun, dass sie 
einer Befristung entgehen könnten, 
wenn sie noch heuer auf den Scheck-
kartenführerschein umsteigen.

Ein Irrtum: Tatsache ist, dass jeder ab 
18. Jänner 2033 einen befristeten Füh-
rerschein braucht. Wenn man jetzt 
wechselt, dann kann man sich maximal 
ein paar Jahre herausholen, das ändert 
aber nichts daran, dass man vor dem 
18. Jänner 2033 noch einmal wechseln 
muss.

Viele Führerscheinbesitzer befürchten 
zudem, dass sie beim Umstieg auf den 
neuen Plastikführerschein eine Gesund-
heitsuntersuchung machen müssen – 
auch das stimmt nicht. Die Empfehlung 
der EU, eine Verlängerung der Führer-
scheine von Gesundheitsüberprüfungen 
abhängig zu machen, wurde vom Ver-
kehrsministerium nicht aufgegriffen.

Der Grund ist eine EU-Richtlinie, die 
von Österreich umgesetzt wird: Ab 19. 
Jänner 2013 wird der neue EU-Scheck-
kartenführerschein ausgegeben. Dieser 
ist dann auf 15 Jahre befristet. Alle bis 
2013 ausgestellten Lenkberechtigungen 
– auch alte rosa Führerscheine – bleiben 
bis 19. Jänner 2033 gültig.

Ein Hinweis für die elektronische Postverteilung:
Alle Anfragen per email bitte an office@steinlechner.at richten – dieses 
Postfach wird regelmäßig von der jeweilig anwesenden Mitarbeiterin 
bearbeitet. Natürlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, 

• telefonisch: 05244/62226 oder 0676/841211 100, 
• per Post
• per Fax: 05244/62226/22, 
• mit der neuen app, 
• im Facebook: Steinlechner KG oder 
• per SMS: 0676/841211 100

mit uns Kontakt aufzunehmen.

Schauen Sie bei uns virtuell vorbei! 

Auf www.steinlechner.at finden Sie nicht nur Infor-
mationen zu unserem Unternehmen, sondern auch 
wissenswerte News und Infos.

Auch die Reiseversicherung für Ihren nächsten  
Urlaub können Sie bequem von zu Hause aus on-
line abschließen.

Der Downloadlink zu unserer app, einiges an  
Humor – und vieles mehr – runden das umfang-
reiche Angebot unserer Website ab.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kennen Sie schon unsere  
neue Homepage?

Kerstin Rehfeld Alexandra Rebitsch

Kathrin Amort
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mitversichert?
Teilweise sind die Kinder bis zur Volljährigkeit mitversichert – gleichgültig ob im selben 
Haushalt lebend oder nicht, manchmal erstreckt sich der Versicherungsschutz bis 
zum 25. Lebensjahr des „Kindes“ – immer abhängig von der Versicherungssparte. 

Oft entfällt jedoch der Versicherungsschutz bereits, wenn das 
Kind einen Lehrberuf ergreift, oder ein regelmäßiges Einkom-
men bezieht.

Die wichtigsten Mitversicherungsmöglichkeiten:
•	 Privat- und Sporthaftpflichtversicherung	

(meist im Rahmen der Haushaltsversicherung)
•	 Unfallversicherung 	

(in der Familienunfall)
•	 Rechtsschutzversicherung

Leider gibt es keine einheitliche Lösung – weder in der Ver-
sicherungssparte, noch bei den einzelnen Versicherungsun-
ternehmen – wie lange die Kinder tatsächlich im jeweiligen 
Vertrag als mitversichert gelten.

Der Versicherungsmarkt bietet viele attraktive – und sinnvol-
le! – Möglichkeiten, Kinder prämiengünstig mitzuversichern. 
Aber Achtung: irgendwann endet diese Möglichkeit und Ihre 
Kinder haben keinen Versicherungsschutz mehr – und Sie 
zahlen vielleicht unnötige Prämien!

TIPP:
Bitte INFORMIEREN SIE UNS!
Um sicher zu gehen, dass Ihr Kind 
auch tatsächlich in Ihren Verträgen 
Versicherungsschutz genießt, ist es 
notwendig, uns unbedingt zu infor-
mieren, wenn:
• �Ihr Kind einen Lehrberuf ergreift 

oder regelmäßiges Einkommen 
bezieht

• �Ihr Kind volljährig wird
• �Ihr Kind ein Studium beginnt
• �Ihr Kind ein Moped erhält
• �Ihr Kind den Führerschein erhält
Wir werden die Verträge umgehend 
entsprechend adaptieren. Nur so ist 
gewährleistet, dass Ihr Kind auch 
tatsächlich Versicherungsschutz ge- 
nießt und Sie nicht unnötige Prämi-
en bezahlen!
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WER DEN SCHADEN HAT ... NOTRUF
NUMMER

0800 500 808
24 STUNDEN 
ERREICHBAR!

Mibag beschäftigt sich mit der Lösung von allen Problemen, die mit der Sanierung 
von Brand- und Wasserschäden samt Wiederherstellungs- und Instandsetzungs-
arbeiten für Privat- und Geschäftskunden zusammenhängen. „Alles aus einer Hand“ 
ermöglicht eine effi ziente Arbeitsausführung ohne Reibungsverluste, mit bester 
Terminkoordination und eindeutigen Verantwortlichkeiten. 

Standorte in ganz Österreich garantieren ein rasches Handeln - denn Zeit ist Geld!

UNSERE LEISTUNGEN:
- Sofortmaßnahmen 

- Ursachensuche und Behebung 

- Abbruch und Entsorgung 

- Instandsetzung / Wiederherstellung

- Reinigung / Dekontaminierung 

- EDV-Sanierung und Datenrettung 

- Maschinen- und Anlagensanierung 

- Technische Trocknung 
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MIBAG Sanierungs GmbH
Sillhöfe 1c · 6020 Innsbruck

info.innsbruck@mibag.at · www.mibag.atSIERNING · SALZBURG · GRAZ · WIEN · VILLACH · LINZ · ST. PÖLTEN · INNSBRUCK

... BRAUCHT SICH UM PROFESSIONELLE 
HILFE NICHT ZU SORGEN.

WER DEN

Wer am Steuer telefoniert …
Wer am Steuer telefoniert, ist schnell seinen Kasko-Schutz los! Seit dem Jahr 1999 
darf man in Österreich im Auto nur mehr mit einer Freisprecheinrichtung telefonieren. 
Das Benützen des Handy’s am Steuer wird aber von vielen noch immer als Kavaliers-
delikt abgetan und ist im Straßenverkehr an der Tagesordnung. 

 Mehr als zwei Drittel der Lenker be-
nützen eigenen Angaben zufolge 
ihr Handy während der Fahrt (laut 

Erhebung des Kuratoriums für Verkehrs-
sicherheit). Die drohende Strafe von min-
destens 50 Euro schreckt die Autofahrer 
nicht wirklich ab – was aber die wenigs-
ten bedenken: Richtig teuer wird es erst, 
wenn man mit dem Handy am Ohr in ei-
nen Unfall verwickelt wird – und das Risi-
ko, dass dies passiert, ist fünf mal höher 
als bei Nicht-Telefonierern.

Wer auch beim Lenken eines Fahrzeugs nicht auf die heute üb-
liche ständige Erreichbarkeit verzichten möchte und keine Frei-
sprecheinrichtung nutzt, gefährdet nicht nur sein eigenes Leben 
und das seiner Mitfahrer und anderer Verkehrsteilnehmer, son-
dern riskiert auch seinen Kaskoversicherungsschutz.  Denn wenn 
ein Lenker durch grobe Fahrlässigkeit in einen Unfall verwickelt 
wird, können Versicherer die Leistung für Schäden an dessen 
Fahrzeug verweigern. Dabei muss man einen Zusammenstoß 
mit einem anderen Fahrzeug nicht einmal selbst verschulden, 
um zumindest auf einem Teil seines Schadens sitzen zu bleiben.

Telefonieren am Steuer kann bei entsprechender Verminderung 
des Reaktionsvermögens dazu führen, dass ein Mitverschul-
den am Unfall angenommen wird, auch wenn der Unfallgegner 
zum Beispiel einen klaren Vorrangsverstoß begangen hat.

Was vielen Verkehrsteilnehmern nicht bekannt ist, sind die 
vielen Möglichkeiten einer groben Fahrlässigkeit.

Dass Telefonieren im Auto verboten ist, weiß mittlerweile jeder. 
Auch andere gefährliche Aktivitäten, die großen Schaden an-
richten können, halten viele für unbedenklich: CD-Wechseln, 
Radiosender suchen oder Zigaretten anzünden, sind häufi ge 
Unfallursachen, die nach einem Unfall ebenfalls den Kasko-
versicherungsschutz kosten können.
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Die „Mallorca-Polizze“: 
Sicher mit dem Mietwagen 
im Ausland!
Wer sich im Ausland ein Auto mietet, sollte vorher überprüfen, ob seine Versicherung 
zu Hause die ‚‘Mallorca-Polizze‘‘ enthält. Denn ein Unfall mit dem Mietwagen kann den 
Urlaub zum finanziellen Albtraum werden lassen, weil die Auslands-Deckung oft zu wenig 
Versicherungsschutz bietet.
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Am Urlaubsort ungetrübt Mobilität genießen
Mit einem Mietfahrzeug können Sie Land und Leute 
„erfahren“. Vor allem im südeuropäischen Ausland 
ist dabei jedoch Vorsicht geboten. In der Regel sind 
Mietfahrzeuge zwar mit einer Haftpflichtversiche-
rung ausgestattet, die vereinbarten Deckungssum-
men für Personen- und Sachschäden aber leider 
oftmals viel zu gering und liegen weit unter denen in 
Österreich. Verursacht zum Beispiel ein österreichi-
scher Urlauber im Ausland mit seinem Mietwagen 
einen Unfall mit Sachschaden und die Deckungs-
summe reicht nicht aus, müsste man den Fehl-
betrag selbst tragen.  Schwere Personenschäden 
erreichen rasch Millionenhöhe – was den Schaden-
verursacher dann in den finanziellen Ruin treibt.

Lösung: Die „Mallorca-Polizze“!
Verschiedene KFZ-Versicherungen verfügen au-
tomatisch und beitragsfrei über den Schutz der 
„Mallorca-Polizze“. Sie bietet Ihnen zusätzliche Si-
cherheit beim Führen eines gemieteten oder gelie-
henen Fahrzeuges, und zwar in allen Ländern der 
Europäischen Union sowie in der Schweiz und in 
Norwegen. 

Prüfen Sie daher vor Urlaubsbeginn Ihre Versiche-
rungsunterlagen oder informieren Sie sich bei uns. 
Ist die „Mallorca-Polizze“ nicht integriert, kann man 
sie für wenig Zusatzprämie nachversichern.

Die integrierte Mallorca-Polizze deckt beim 
Lenken eines fremden Fahrzeuges im Ausland, 
wie z.B. Leihwagen, Haftpflichtschäden ab, die 
über die Deckungssumme der lokalen Haft-
pflichtversicherung hinausgehen.

TIPP:
Bitte prüfen Sie auch ganz genau die Deckun-
gen und den Selbstbehalt der Kaskoversiche-
rung des Leihwagens! Besonders sollten Sie 
auch auf bestehende Vorschäden beim Miet-
wagen achten – und dass diese im Übernah-
meprotokoll angeführt sind!

Sollten Sie fragen zu diesem Thema haben, 
dann stehen wir Ihnen gerne mit Rat und Tat 
zur Verfügung.

Rufen Sie uns einfach an!
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  Einfach Recht 
bekommen.

 Mit dem Zurich Rechtsschutz wird‘s möglich

Oft verzichtet man aus fi nanziellen Gründen auf einen Rechts-

streit. Mit der Zurich Rechtsschutz-Versicherung ist das nicht 

mehr notwendig. Wir unterstützen Sie beim Kampf um Ihr 

Recht. www.zurich.at/rechtsschutz

Für mehr Information 
kontaktieren Sie uns unter

08000 808080 

oder 
www.zurich.at/

rechtsschutz

Der Europäische Gerichtshof hat entschieden:

Versicherungen müssen 
Unisex-Tarife anbieten!
Auch bei der Versicherung müssen Frauen und Männer gleich behandelt werden: 
Anbieter müssen unabhängig vom Geschlecht Unisex-Tarife anbieten. Das hat der 
Europäische Gerichtshof (EuGH) in Luxemburg entschieden (Rechtssache C-236/09). 
Die bisher übliche Berücksichtigung des Geschlechts als „Risikofaktor“ für Versiche-
rungsbeiträge diskriminiere Frauen und sei deswegen ungültig. Die Versicherungs-
branche muss bis spätestens 21. Dezember 2012 Unisex-Tarife anbieten. Große An-
bieter warnen bereits, dass nun viele Tarife für alle teurer würden.

Zwar ist die Gleichbehandlung von Männern und 
Frauen ein Grundsatz des EU-Rechts, doch bisher 
gibt es bei Versicherungen Ausnahmeklauseln: So 
werden Versicherungstarife nach dem statistischen 
Risiko kalkuliert. Dabei spielt das Geschlecht häu-
fig eine zentrale Rolle. Weil Frauen statistisch ge-
sehen einige Jahre älter als Männer werden, zahlen 
sie zum Beispiel höhere Beiträge für eine private 
Rentenversicherung. Umgekehrt bezahlen Frauen 
weniger für die Kfz-Versicherung, weil sie weniger 
Unfälle verursachen. 

„Eine solche Ausnahmeregel läuft der Verwirkli-
chung des Ziels der Gleichbehandlung von Frauen 
und Männern zuwider und ist daher nach Ablauf 
einer angemessenen Übergangszeit als ungültig 
anzusehen“, urteilten die Richter. Die EU habe sich 
das Ziel gesetzt, die Gleichstellung von Frauen und 
Männern zu fördern.

Was heißt das für die Versicherungswirtschaft?
Alle Versicherungen müssen bis spätestens 21. 
Dezember 2012 sämtliche Tarife in denen ge-
schlechtsspezifische Merkmale zur Prämienkalku-

lation verwendet wur-
den neu gestalten. Und 
zwar ohne Unterschei-
dung zwischen Mann 
und Frau.

Die sogenannten „Uni-
sex-Tarife“

Diese künftigen Unisex-
Tarife bringen ab dem 
21. Dezember 2012 Vor- 
und Nachteile. In den 
meisten Fällen sind die 
Männer die „Verlierer“ 
und die Frauen die „Ge-
winner“ dieser gesetzli-
chen vorgeschriebenen 
Tarifänderung. 
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Was	heißt	das	konkret?	
Pensionsvorsorgen, Krankenversicherungen und 
Berufsunfähigkeitsversicherungen werden für Män-
ner teilweise deutlich teurer und umgekehrt für Frau-
en voraussichtlich etwas billiger. Derzeit zahlen Män-
ner wegen ihrer niedrigeren Lebenserwartung für 
eine gleich hohe Rente weniger Prämie als eine Frau. 
Ein 20-jähriger Mann beispielsweise zahlt für eine 
Pensionsvorsorge mit 35 Jahren Laufzeit und einer 
Jahresrente von 12.000 Euro derzeit eine Prämie von 
6.560 Euro im Jahr, eine Frau mit 6.860 Euro um rund 
4 Prozent mehr. Hier wird sich ab Jahresende die 
Prämie an das Niveau der Frau nach oben verteuern.

Eine Ausnahme bildet die Ablebensversicherung. 
Hier sollte die Prämie für Männer billiger und für 
Frauen teurer werden. So zum Beispiel zahlte ein 
30-jähriger Mann für eine Ablebensversicherung mit 
einer Versicherungssumme von 100.000 Euro bis-
her rund 140 Euro Prämie, eine Frau dagegen nur 
75 Euro. Bei einem künftigen Unisex-Tarif auf Basis 
einer Mischkalkulation müssen Mann und Frau künf-
tig knapp 110 Euro zahlen, für die Frau bedeute dies 
eine Verteuerung um rund 40 Prozent, für den Mann 
würde die Prämie um rund 20 Prozent billiger.

  
Wer hat Handlungsbedarf? 
MÄNNER SOLLTEN UNBEDINGT HEUER 
NOCH ABSCHLIESSEN: 
• Pensionsvorsorge
• Rentenversicherung
• Krankenversicherung
• Berufsunfähigkeitsversicherung
FRAUEN SOLLTEN UNBEDINGT HEUER 
NOCH ABSCHLIESSEN: 
• Ablebensversicherung
Achtung: Gilt nur für neue Verträge!
Bereits bestehende Verträge und Tarife  
sind von der Anpassung ausgenommen. 
Dies hat die EU-Kommission mittlerweile 
beschlossen!

Wer über den Abschluss einer der untenstehen-
den Versicherungen nachdenkt, sollte die Chan-
ce nützen und noch heuer einsteigen und sich 
somit die günstigen Konditionen auf Lebzeiten 
sichern. Denn am 21. Dezember ist es zu spät.
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 Bei der Prämienpension der Wiener Städtischen! 
Nähere Infos in der Landesdirektion Kärnten/Osttirol unter 050 350-44300 oder auf  
www.wienerstaedtische.at

*  Bezogen auf die 2012 geleisteten Prämien.  
Sonderregelung für Kunden mit mehr als EUR 2.250,– Prämienzahlung im Jahr 2012.

Bei wem gibt es auch  
heuer noch 7,75%* Förderung? 

PP775 210x100.indd   1 20.06.12   16:16

Sie haben Aktien oder Fonds?
So entfliehen Sie der  
Vermögenszuwachssteuer!
Die im Jahr 2011 eingeführte Vermögenszuwachssteuer sieht eine Besteuerung von 
Kursgewinnen aus Veran lagungen mit Aktien, Anleihen, Derivaten und Investmentfonds 
vor. In Anbetracht der generell hohen Steuerlast ist der Privatanleger auf der Suche 
nach alternativen Anlagemöglichkeiten. Denn: Wertzuwächse aus der fondsgebun-
denen Lebensversicherung unterliegen nicht dieser Regelung!

Es war nur eine Frage der Zeit bis in Ös-
terreich eine Art Vermögenssteuer auf 
Kapitalerträge eingeführt wird. Durch 
die Neuerungen werden nicht nur die 
„Früchte“ der Kapitalveranlagung, wel-
che im Privatvermögen gehalten wer-
den, wie Zinsen oder Dividenden mit 
25% der Kapitalertragssteuer unterwor-
fen, sondern auch der „Kapitalstamm“, 
die Kursgewinne. 

Eine mögliche Alternative: Die fonds-
gebundene Lebensversicherung 

Der	steuerliche	Vorteil!
Die steuerliche Begünstigung der fonds-
gebundenen Lebensversicherung liegt 
in der einmaligen Steuerbelastung bei 
Abschluss in der Höhe von 4% Versi-
cherungssteuer auf die einbezahlte Prä-
mie. Die österreichische Versicherungs-
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Unser Angebot:
Sie besitzen Fonds?
Gerne rechnen wir mit Ihnen unter-
schiedliche Modelle durch, um zu 
sehen, ob Sie mit einem Umstieg 
auf eine fondsgebundene Lebens-
versicherung einen finanziellen 
Vorteil für sich lukrieren können!

steuer ist im europäischen Vergleich ein 
Unikum, da die meisten Modelle die Be-
steuerung des Ertrags aus einer Versi-
cherung mit dem Einkommensteuertarif 
oder einem Sondersteuersatz vorsehen. 
In Österreich erfährt die fondsgebun-
dene Lebensversicherung insofern eine 
steuerliche Sonderbehandlung, als bei 
einer Einmalerlag-Versicherung die Er-
träge nach 15 Jahren Laufzeit steuerfrei 
vereinnahmt werden können. Während 
der Laufzeit fallen weder Kapitalertrag-
steuer noch Umsatzsteuer noch Ein-
kommensteuer an.

Es ist nur legitim, dass Privatanleger 
in Anbetracht der Kapitalertragsteuer 
„neu“ auf alternative Veranlagungsva-
rianten, welche steuerlich interessant 
sind, zurückgreifen. Wie oben dargelegt, 
kann unter Einhaltung der Parameter 
durch den Abschluss einer fondsgebun-
denen Versicherung ein Steuersparef-
fekt erzielt werden. Ebenfalls bietet das 
Versicherungsprodukt weitere Vorteile 

der Kostentransparenz und Absiche-
rung nahestehender Personen.

Zusätzlicher Vorteil: Die Ablaufleis-
tung ist ebenfalls steuerfrei!

Fazit:
Die Anfangskosten sind bei der fonds-
gebundenen Lebensversicherung 
zwar etwas höher (im Vergleich zum 
Fonds-Investment), aber bei Laufzei-
ten von 10 Jahren und mehr wird der 
finanzielle Vorteil immer deutlicher.



Für die Gesundheit ist das Beste gerade gut genug. Ob in der Klinik oder beim Spezialisten in der Praxis, 
ob im Inland oder im Ausland: mit der Krankenversicherung der Donau bleiben keine Wünsche nach 
optimaler medizinischer Betreuung offen. Sichern Sie sich die Stärken der Donau jetzt auch für den 
Gesundheitsbereich!

SecurMed

www.donaubrokerline.at
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